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VORSCHLÄGE

Der Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten ersucht den federführenden 
Haushaltskontrollausschuss, folgende Vorschläge in seinen Entschließungsantrag zu 
übernehmen:

1. ist der Ansicht, dass der EAD m Rahmen der internationalen Zusammenarbeit in Bezug 
auf Frieden, Sicherheit und menschliche Entwicklung eine wesentliche Rolle spielt; 
betont daher, wie wichtig es ist, die knappen verfügbaren Ressourcen umsichtig zu 
nutzen und die Konsequenz und Kohärenz des außen- und innenpolitischen Handelns 
der EU beständig zu verbessern, und betont, dass gemeinsame Standpunkte und 
koordinierte Reaktionen angestrebt werden müssen, damit die EU diese Rolle wirksam 
ausfüllen kann; unterstreicht die Bedeutung von auswärtiger Öffentlichkeitsarbeit 
(Public Diplomacy) und strategischer Kommunikation als integraler Bestandteil der 
Außenbeziehungen der EU – nicht nur als Instrument, um ihre Werte und Interessen 
bekannt zu machen und die Sichtbarkeit der EU zu verbessern, sondern auch als Mittel, 
um ausländischer Einflussnahme in den westlichen Balkanländern und in unserer 
Nachbarschaft entgegenzuwirken und gegen strategische Propaganda, die gegen die EU 
und ihre Mitgliedstaaten gerichtet ist, vorzugehen; betont, dass es nach wie vor und in 
zunehmendem Maße erforderlich ist, Desinformation aufzudecken, und dass zur 
Bekämpfung von gegen die EU gerichteter Propaganda kontextspezifische Analysen 
durchgeführt werden müssen; ist fest davon überzeugt, dass die EU ihre Bemühungen 
zur Entwicklung wirksamer Public-Diplomacy-Strategien verstärken sollte; fordert den 
Europäischen Auswärtigen Dienst (EAD) auf, seine Bemühungen zur Modernisierung 
seiner Konzepte fortzusetzen und in neue Fähigkeiten und Fertigkeiten zu investieren; 
hält die Arbeit der Task Force des EAD für strategische Kommunikation für notwendig 
und wertvoll, und fordert in diesem Zusammenhang eine angemessene finanzielle und 
personelle Ausstattung;

2. begrüßt die Bemühungen um die Modernisierung und Verbesserung der EU-
Rahmenregeln zur Festlegung von Mindeststandards für alle Delegationen in Bezug auf 
die Beschäftigungsbedingungen der örtlichen Bediensteten und die entsprechenden 
Systeme der sozialen Sicherheit; fordert den EAD mit Nachdruck auf, dafür zu sorgen, 
dass die vorgesehenen Reformmaßnahmen im Jahr 2018 in Kraft treten und dass die 
örtlichen Bediensteten und ihr Fachwissen besser einbezogen werden;

3. begrüßt zwar die Einrichtung der Task Force „Gleichstellung der Geschlechter und 
Chancengleichheit“, äußert jedoch erneut seine Besorgnis über die 
geschlechtsspezifischen und geografischen Ungleichgewichte zwischen den 
Mitgliedstaaten beim EAD-Personal, insbesondere auf der mittleren Führungsebene und 
innerhalb verschiedener Kategorien und Besoldungsgruppen; betont, dass weitere 
Bemühungen erforderlich sind, um diese Ungleichgewichte zu beheben; 

4. begrüßt, dass der EAD seinen Verwaltungshaushalt 2017 umgesetzt hat, ohne dass 
dieser in wesentlichem Ausmaß mit Fehlern behaftet war; nimmt den Rückgang der 
finanziellen Fehlerquote im Vergleich zu 2016 zur Kenntnis; stellt fest, dass die Ex-
post-Kontrolle des EAD zum ersten Mal die Ausgaben am Ende des Jahres (November-
Dezember 2016) umfasste; nimmt die geringfügig höhere Fehlerquote am Ende des 
Jahres zur Kenntnis und fordert den EAD auf, sich mit dieser Situation zu befassen.
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